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R!cksicht auf Erntefahrzeuge  
Aufruf an Spazierg#nger, 

Radfahrer und Inlineskater  

Die Getreideernte rings um Hildrizhausen hat zwischenzeitlich begonnen. W!hrend und nach 
der Ernte sind Landwirte darauf angewiesen, mit ihren Arbeitsger!ten die daf#r ausgebauten 
Feldwege befahren zu k$nnen.
Wir bitten deshalb alle Spazierg!nger und Freizeits portler, auf landwirtschaftliche Ernteger!te 
und Fahrzeuge R#cksicht zu nehmen sowie rechtzeitig auszuweichen, wenn landwirtschaft-
liche Fahrzeuge entgegenkommen.
Bitte benutzen Sie den Seitenstreifen der Wege, um den landwirtschaftlichen Ger!ten eine 
freie Durchfahrt zu erm$glichen. Besonders wichtig ist dies bei M!hdreschern und anderen 
groûen Erntefahrzeugen.
F#r die Landwirte ist es dar#ber hinaus wichtig, da ss die Zufahrtsstraûen vom Gemeinde-
gebiet auf die landwirtschaftlichen Fl!chen und wie der zur#ck derart freigehalten werden, 
dass die landwirtschaftlichen Fahrzeuge problemlos die Straûe passieren k$nnen. Gerade 
w!hrend der Erntezeit sollte die Mindestdurchfahrts breite freiwillig mindestens 4,00 m betra-
gen.
W!hrend der sch$nen Tage m#ssen die Erntearbeiten o ft bis sp!t in die Nacht durchgef#hrt 
werden. Da dies nicht lautlos geschehen kann, wird auch hierf#r um Verst!ndnis gebeten, 
schlieûlich ist nicht jeden Tag Ernte.
Wir w#nschen den Bauern einen guten Ernteverlauf und allen Nutzern der Straûen und Feld-
wege ein harmonisches Miteinander mit gegenseitiger  R#cksichtnahme.  
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Gemeinde Hildrizhausen

Jubilare

31. Juli  Gisela Gauss  77 Jahre

1. August Ursula Schmidt  73 Jahre

Die Gemeindeverwaltung gratuliert allen Jubilaren, auch denjeni-
gen, die aus pers$nlichen Gr#nden nicht genannt werden wollen, 
recht herzlich zu ihrem Ehrentag und w#nscht f#r di e Zukunft 
alles Gute.

Notdienste

$rztlicher Notdienst
Von Samstag 8.00 bis Montag 8.00 Uhr bitte tel. Anm eldung. 
Sondersprechstunden ohne Anmeldung jeweils von 10.0 0 bis 
11.00 Uhr und von 16.00 bis 17.00 Uhr. 
Samstag, 31. Juli 2010
 Dr. Hansen Sch$naich, Bahnhofstr. 12
 Telefon (0 70 31) 75 09 50
Sonntag, 1. August 2010
 Drs. Schebek / Gerstl Holzgerlingen, B$blinger Str. 34
 Telefon (0 70 31) 7 47 80 

Kinder#rztlicher Notdienst
Wochentags:  Montag bis Freitag, jeweils ab 19.30 Uhr 

und am Wochenende:  von Samstag, 9.00 Uhr, bis Montag, 8.00 
Uhr in der Kinderklinik des Kreiskrankenhauses B%blinge n, 
Bunsenstraûe 120   - ohne Voranmeldung -  

Zahn#rztlicher Notdienst
Anwesenheit in der Praxis Samstag, Sonntag und an Feiertagen 
von 10.00 bis11.00 Uhr und von 16.00 bis 17.00 Uhr,  sonst nur 
in dringenden F!llen. 

Der zahn!rztliche Bereitschaftsdienst ist unter  
der Telefon-Nummer (07 11) 7 87 77 22 zu erfragen. 

Apothekennotdienst:
Dienstbereitschaft von 8.30 bis 8.30 Uhr

Samstag, 31. Juli 2010
 Sch$nbuch-Apotheke Holzgerlingen, B$blinger Str. 9
 Telefon (0 70 31) 74 25 00

 Apotheke St. Martin Sindel®ngen, Ziegelstr. 30
 Telefon (0 70 31) 81 15 23

&ffnungszeiten / Telefon
Gemeindeverwaltung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Tel.:
Zentrale; Vorzimmer BM . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .93 87-01
Einwohnermeldeamt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .93 87-11
Standesamt / Rente . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .93 87-12
Finanzwesen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .93 87-14
Kasse . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .93 87-15
Steueramt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .93 87-16
Hauptamt / Personalamt. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .93 87-22
Jugendreferat . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .93 87-17
Fax . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .93 87-40
Montag bis Freitag 9.00±12.00 Uhr
Donnerstag 16.30±18.30 Uhr
Freitagnachmittag kein Dienstbetrieb . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
Internet . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . www.hildrizhausen.de
E-Mail: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  info@hildrizhausen.de
  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  nachrichtenblatt@hildrizhausen.de
Notariat, Nufringen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 32) 96 88 11
Polizeiposten Holzgerlingen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 41 60 40
Die Dienststelle ist nicht st!ndig besetzt.
In dringenden F!llen Polizeirevier B$blingen anrufe n  . . . . (0 70 31) 13-25 00
Postagentur, Altdorfer Str. 17  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 93 99 36

Wichtige Telefonnummern
Notruf: Feuerwehr  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 12
Polizei  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 10
DRK Rettungsdienst und Krankentransport . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 92 22
Polizeireiver B$blingen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 13-25 00
Bauhof  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6 26 81
Kl!ranlage . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 60 90 70
Friedhof . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 70 90
Sch$nbuchhalle  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3 03 76
Freibad . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 79 90
Altes Rathaus . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3 10 92
Altes Forsthaus . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 25 69 76
Sch$nbuchschule . . . . . . . . . . . . . . . Telefon: 2 54 48-0, Fax: 2 54 48-30
Kinderg#rten:
Sch$nbuchstraûe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3 04 82
Panoramastraûe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3 06 06
Schule . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3 00 31
Waldkindergarten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (01 60) 7 03 31 23
Volkshochschule:
B#ro Rathaus . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Telefon: 64 57 73, Fax: 64 59 21
Diakonie- und Sozialstation Hildrizhausen  . . . . . . . . . . . . . . .93 87-18
Fr. Schiller, Holzgerlingen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 60 73 03
Krankenp¯egeverein Hildrizhausen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .93 87-23
Begegnungsraum Krankenp¯egeverein   . . . . . . . . . (01 75) 8 97 60 22
IAV-Stelle Holzgerlingen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 60 24 86
Beratungsstelle f#r hilfesuchende und !ltere Menschen
Hospizdienst Holzgerlingen, Altdorf, Hildrizhausen  
(Schwerkranke begleiten, Sterbenden nahe sein, Angeh$rige unterst#tzen) 
Einsatzleitung . . . . . . . . . . . . . . . . .  (0 70 31) 60 75 45 oder (01 60) 97 38 24 25
Ambulanter Kinder- u. Jugendhospizdienst Landkreis B%blingen 
Koordination . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 34) 65 53 87 oder (01 77) 7 33 96 62
Telefonseelsorge   evangelisch . . . . . . . . . . . . . . . . . . (08 00) 1 11 01 11 
        katholisch  . . . . . . . . . . . . . . . . . (08 00) 1 11 02 22
Seelsorge f!r Kinder und Jugendliche  . . . . . . . . . . . (08 00) 1 11 03 33
Gespr!ch im Schutz der Anonymit!t ± bei Tag und im dringenden Fall auch nachts
Landratsamt B%blingen ± Amt f!r Soziales
Informationen #ber Sozialleistungen nach SGB XII wie Hilfe zum Lebens-
unterhalt, Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsm inderung, Hilfe zur  
P¯ege. Orientierungsberatung bei ®nanziellen und sozialen Schwierigkeiten  
f#r Personen ab 18 Jahren.
Fr. Solga-Dworaczyk  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .(0 70 31) 6 63-19 33
Mutter-Kind-Programm  Ein Angebot f#r Alleinerziehende und junge M#tter 
mit Kindern von 0±3 Jahren 
Ansprechpartnerin: Heike Wohlfeil . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 6 63-12 89 
Beratungsstelle f!r Schwangere  (anerkannt nach § 219 StGB)
Gesundheitsamt des Landkreises B$blingen
Termine nach telefonischer Vereinbarung . . . . . . . . . .(0 70 31) 6 63-17 17
THAMAR Anlauf und Beratungsstelle
gegen sexuelle Gewalt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 22 20 66
Informations- und Beratungstelefon 
h#usliche Gewalt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  ( 0 70 31) 6 33-1331 
MOBILE ± Managment von Beruf und Familie  . . . .  (0 70 31) 6 33-1928
GEWALTig !berfordert  ± wenn P¯ege an Grenzen st$ût
Mo.±Do. von 16.00±18.00 Uhr . . . . . . . . . . . Telefon: 0 70 31/6 63 30 00
Evang. Pfarramt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Telefon: 42 50, Fax: 6 07 75
Kath. Pfarramt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 7 47 00
M!lltelefon Landkreis  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .(0 70 31) 6 63-15 50
M!llabfuhrzentrale  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 95 77-0
Elektro-Notdienst der Innung B%blingen  . . . . . . . . . (01 72) 7 14 96 96
TV-Kabel BW ± Kundenservice  . . . . . . . . . . . . . . . . . . (08 00) 88 88 112
Notrufnummer Badische Rheingas  . . . . . . . . . . . . . .   (0 76 21) 9 33 20 
EnBW St%rungsannahme  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  (0800) 3 62 94 77
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Sonntag, 1. August 2010
 Apotheke am Elbenplatz B$blingen, Bahnhofstr. 2
 Telefon (0 70 31) 22 70 74

Montag, 2. August 2010
 Apotheke am Maurener Weg B$blingen, Maurener Weg 70
 Telefon (0 70 31) 27 58 68

Dienstag, 3. August 2010
 Staufer-Apotheke Sindel®ngen, Gartenstr. 25
 Telefon (0 70 31) 87 44 87

 Hibiscus-Apotheke Hildrizhausen, Altdorfer Str. 9
 Telefon 86 45

Mittwoch, 4. August 2010
 Apotheke Dr. Beranek Sch$naich, Bahnhofstr. 12
 Telefon (0 70 31) 65 73 73

 Apotheke am Calwer Car* Sindel®ngen, Wettbachstr. 20
 Telefon (0 70 31) 7 69 12 50

Donnerstag, 5. August 2010
 Bahnhof-Apotheke B$blingen, Bahnhofstr. 19
 Telefon (0 70 31) 2 52 23

Freitag, 6. August 2010
 L$wen-Apotheke Sindel®ngen, Hirsauer Str. 8
 Telefon (0 70 31) 70 07 91

 Linden-Apotheke Weil im Sch$nbuch, Hauptstr. 53
 Telefon (0 71 57) 6 16 09 

Das Rathaus informiert

Fundsachen
1 Sportbrille

1 Brille

1 Ring

1 Schl#sselbund mit 2 Hausschl#sseln

1 Regenschirm

Die Fundsachen k$nnen auf dem Rathaus, Zimmer 8, erfragt 
bzw. abgeholt werden. 

 

Sanierung des Rasenplatzes bei der Freisport-
anlage der Sch%nbuchschule
In den vergangenen zwei Wochen wurde der Rasenplatz bei der 
Freisportanlage der Sch$nbuchschule kurzfristig san iert.

Nachdem in den letzten Jahren dort keine P¯egemaûna hmen mehr 
durchgef#hrt wurden, war es hierf#r zun!chst notwen dig, den Platz 
zu besanden, zu bel#ften, zu lockern und nachzus!en . Diese Ar-
beiten wurden von der hierzu beauftragten Firma Spo rtst!ttenbau 
Garten-Moser aus Reutlingen ausgef#hrt.
Die Arbeiten zur Verlegung von Rollrasen im Bereich vor den bei-
den Toren wurden im Anschluss daran im Rahmen einer Gemein-
schaftsaktion von Sch#lerinnen und Sch#lern der Kla sse 4, Ver-
tretern der TSV-Fuûballjugend-Abteilung und des Bau hofes unter 
Anleitung von Mitarbeitern der ausf#hrenden Firma vorgenom-
men.

Hierzu waren Ende der vergangenen Woche zun!chst ei nige vor-
bereitende Arbeiten notwendig.

Am letzten Dienstag schlieûlich wurde der Rollrasen verlegt. Bei 
so vielen helfenden H!nden kamen die Fachleute dabe i kaum nach, 
den verlegten Rollrasen abschlieûend zu bearbeiten.
Durch ̄ eiûige Helfer des TSV Hildrizhausen wurde dar#ber hinaus 
parallel hierzu die schon seit vielen Jahren nicht mehr betriebene 
Beregnungsanlage wieder in Gang gesetzt.
Im Ergebnis kann dadurch ab Mitte/Ende September di ese Fl!-
che wieder von der Sch$nbuchschule, zu Trainingszwe cken der 
Jugendmannschaften des TSV Hildrizhausen und von anderen 
Freizeitgruppen genutzt werden.
Deshalb ein herzliches Dankesch$n an alle Beteiligten, die zum 
Gelingen dieser tollen Gemeinschaftsaktion beigetragen haben+
Ein besonders Dankesch$n geht dabei an Klaus Wolf, der die alte 
Beregnungsanlage in m#hevoller Kleinarbeit wieder aktiviert hat.
Zun#chst ist der Rasenplatz jedoch noch sechs bis a cht  
Wochen gesperrt, damit der neu verlegte Rollrasen a nwach-
sen und die Rasensaat auf der restlichen Fl#che auc h aufge-
hen kann. Um Beachtung wird deshalb gebeten'  

Verschenkb%rse
Folgendes Angebot ist bei der Gemeinde Hildrizhausen einge-
gangen:

Matratze (1,40 x 2 m) Telefon 65 40 60

Wenn Sie Interesse am angebotenen Gegenstand haben, setzen 
Sie sich bitte mit dem Anbieter unter der angegeben en Telefon-
nummer in Verbindung.

Sollten auch Sie noch brauchbare Gegenst!nde (kein Sperrm#ll) 
zu verschenken haben, dann melden Sie sich bitte im Rathaus, 
Zimmer 11, Telefon 9 38 70. 
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Bildernachlese zur Amtseinsetzung von  
B!rgermeister Matthias Sch%ck

Landrat Roland Bernhard #bereichte die Wahlpr#fungs urkunde und w#nschte f#r die zweite Amtszeit alles Gute.

Der erste stellvertretende B#rgermeister Henning Rasche nahm die Verp¯ichtung vor und sprach f#r den G emeinderat.

Der zweite stellvertretende B#rgermeister Gerhard Hahn konnte knapp 200 G!ste im 
Sch$nbuchsaal begr#ûen. Neben vielen B#rgerinnen und B#rgern fanden auch zahlrei-

che Ehreng!ste den Weg nach Hildrizhausen.



Seite 5
NACHRICHTENBLATT GEMEINDE HILDRIZHAUSEN                                                                                       Nummer 30

Weitere Gruûworte wurden von Oberb#rgermeister Thom as Spriûler f#r 
die Kolleginnen und Kollegen, Hans Kober f#r die Vereine, Anita Heck und 
G#nter H$rmann f#r die Kirchen sowie Ralf Braun f#r die Besch!ftigten 
#berbracht.

Nach dem Schlusswort von B#rgermeister Matthias 
Sch$ck folgte noch ein interessanter Festvortrag vo n Dr. 
Roman Janssen.

Musikalisch umrahmt wurde der Abend von verschieden en Preistr!gerinnen und Preistr!gern des Wettbewerb s ¹Jugend 
musiziertª. 

Beim anschlieûenden Sektempfang klang der Abend mit  vielen anregenden Gespr!chen in angenehmer Atmosph !re aus.



Seite 6
 NACHRICHTENBLATT GEMEINDE HILDRIZHAUSENNummer 30

Verkehrs!berwachung ± Durchf!hrung  
von Geschwindigkeitskontrollen
Im Rahmen der Verkehrs#berwachung wurden die Geschwin-
digkeiten der Kraftfahrzeuge #berpr#ft. Die vorgeno mmenen 
Geschwindigkeitsmessungen brachten folgendes Ergebn is:

Datum Uhrzeit Straûe Ge- be  max. zu-  
   samt- anst. % km/h l!ss. 
   zahl Fzg.   km/h

14.07. 05.39±11.33 L 1184  612  25 4,08 127 80

Neues vom Kindergarten

Kindergarten und  
Kindergrippe 
Sch!nbuchstraûe

Kindergarten und 
Kinderkrippe 
Sch%nbuchstraûe 

Neues aus der Kinderkrippe
BADESPAû IN DER KINDERKRIPPE...
Die heiûen Tagen der vergangenen Wochen nutzten wir in der Kin-
derkrippe f#r Spiel & Spaû mit reichlich Wasser. Entweder ver-
gn#gten sich die Kinder beim Planschen im Krippenga rten...

... oder wir fuhren mit Kinderbus und Viererwagen zum Brunnen 
am Dorfplatz und nutzten diesen ¹$ffentlichen Wasse rspielplatzª 
f#r eine kleine Erfrischung.
WIR SUCHEN...
... f#r unsere Mini-K$che eine Kinderk!che aus Kunststoff  f#r 
unseren Garten. Sollten Sie eine Zuhause haben, nicht mehr be-
n$tigen und uns freundlicherweise schenken wollen, w#rden wir 
uns #ber Ihren Anruf sehr freuen, Telefon 3 04 82.
Es gr#ûen Sie herzlich
die Kinder & Erzieherinnen aus der Kinderkrippe Sch "nbuch-
straûe

 1-2-3 im Sauseschritt gingen 
alle !eißig mit.....

......beim Planschen, Spiel & Spaß 
erlebten wir einen tollen Tag"
Die Minis des Kindergartens Sch$nbuchstraûe besucht en in 
Begleitung von Mamas, Omas und Opas am Dienstag, den  
20. Juli 2010, das Freibad in Hildrizhausen. Im Freibad angekom-
men genossen wir als erstes ein leckeres Fingerfood-Picknick, 
welches von den Mini-(Groû-)Eltern vorbereitet wurd e. Nach der 
leckeren St!rkung zog es die Minis ziemlich schnell  ins Wasser.

Wir hatten jede Menge Spaû im Planschbecken. Gegen sp!ter 
gab es f#r alle eine leckere erfrischende 'berrasch ung ± die 
Kinder der Kinderkrippe brachten f#r jeden ein leck eres Eis vor-
bei.

Wir sprangen alle nochmal ins Wasser und spielten zum Abschluss 
noch ein Wasserspiel. Danach war der tolle Vormittag leider 
schon vorbei und wir traten den Heimweg an+

Wir bedanken uns ganz herzlich bei Herrn Buttafoco,  der uns den 
Vormittag im Freibad erm$glichte und uns verschiede nes Spiel-
material zur Verf#gung stellte.
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Schulnachrichten

Sch%nbuchschule

Schulfest mit Atelierpr#sentation
Am 22. Juli 2010 fand das diesj!hrige Schulfest der  Sch$nbuch-
schule statt.
W!hrend des Er$ffnungsprogramms boten die Kinder eine tolle 
Auff#hrung bei der gesungen (Chor), eine Klanggeschichte pr!-
sentiert, getanzt (Tanzen f#r M!dchen / Irish Dance ) und der Fuû-
ballrap gezeigt wurde.

Anschlieûend konnten sich die Besucher an den einzelnen St!n-
den selbst ein Bild dar#ber machen, was die Kinder w!hrend des 
Atelierunterrichtes gelernt haben.
So gab es unter anderem selbst gemachte Fruchtcockt ails (Ko-
chen und Backen) und Schoko-Crossies (Schokowerksta tt).
Man konnte sein Fuûballwissen #berpr#fen (Fuûballatelier) oder 
heraus®nden, wer beim Klingeldraht die notwendige ruhige Hand 
hat (Stromatelier).
Es gab eine Unterwasserwelt aus Ton (T$pfern) und verschiede-
ne Kalender (Geburtstagskalender) sowie afrikanische Landschafts-
bilder (Kunstatelier) zu bewundern. Auch einige Erwachsene wa-
ren sich nicht ganz sicher, als es um die Frage ging, was sinkt wie 
tief in einem Glas mit Honig, Wasser und <l (Experimente).
Beim Wald und Wiesen-Atelier wurden verschiedene Insekten, wie 
Grash#pfer, Ohrw#rmer und Marienk!fer gezeigt.
Auûerdem konnten sich die Besucher #ber die R$mer, sowie Wale 
und Del®ne anhand von selbst erstellten Heften und Plakaten in-
formieren.

Wie viel Spaû dieser klassen#bergreifende Atelierunterricht den 
Kindern macht, konnte man an den aufwendigen Expona ten und 
begeisterten Vorf#hrungen deutlich erkennen.
Kinder: das habt ihr toll gemacht.

Mit Kaffee und Kuchen von einem riesigen Buffet kla ng das Fest 
gem#tlich aus.

Das Wetter hat zum Gl#ck auch mitgespielt und es ®ng erst nach 
den Aufr!umarbeiten an zu regnen.
An dieser Stelle m$chte ich mich noch einmal ganz h erzlich bei 
den zahlreichen Kuchenspendern und ̄ eiûigen Helfern  bedanken, 
die das Fest erst zu einem gelungenen Fest werden lieûen.
Ich w#nsche allen sch$ne und erholsame Ferien.
 Ihre Elternbeiratsvorsitzende Ute Neteler

Schwimmtag
Liebe Kinder, liebe Eltern,

nun haben die Ferien schon angefangen und wir m$cht en uns 
noch mit Bildern und Nachrichten aus der Schule mel den. Unser 
Schulfest mit Atelierpr!sentation am 22. Juli 2010 war ein bun-
tes, fr$hliches Fest, an dem alle Beteiligten viel Freude hatten+ 
Vielen Dank nochmals allen Mitwirkenden ± ob groû oder klein+

Auch der Schwimmtag war trotz kalter, regnerischer Witterung 
ein toller Erfolg+ Die Kinder erreichten hervorragende Zeiten f#r 
das Sportabzeichen und wir danken der DLRG-Ortsgrup pe und 
besonders Frau Woll f#r die gelungene Organisation+ Sch$n war 
auch, dass jedes Kind eine Urkunde erhielt, und die  Spitzen-
schwimmer sogar einen Preis+

Von den Sch#lerInnen und Eltern der vierten Klassen wollen 
wir uns ganz besonders herzlich verabschieden und d en Viert-
kl!sslern f#r ihre fr$hliche kleine Abschiedsfeier danken. Wir 
w#nschen allen f#r die weitere schulische Laufbahn viel Freude 
und Erfolg.

Verabschieden m#ssen wir uns auch von Frau P¯ugfeld er und 
von Frau L$w, die sich schulisch weiterorientieren bzw. aus fami-
li!ren Gr#nden unsere Schule verlassen.

Ich danke beiden f#r ihr Wirken an unserer Schule. Frau P¯ugfel-
der im Besonderen, weil sie viele Jahre als Kooperationslehrerin 
den Bereich Kindergarten ± Schule mit groûem p!dago gischem 
Geschick und Einf#hlungsverm$gen geleitet hat. Von groûem 
Vertrauen gepr!gte Wertsch!tzung bringen ihr Eltern , Sch#ler 
und das gesamte Kollegium entgegen und wir alle w#n schen ihr 
von Herzen viel Freude an der neuen Stelle. 

Klasseneinteilung der Erstkl#ssler'
Liebe Kinder, liebe Eltern+
Sicher seid ihr Kinder schon ganz gespannt, mit wem ihr in die 
Klasse kommt+
Hier die Klasseneinteilung f#r neuen Erstkl!ssler:
Klasse 1 a:
Deborah Adams, Hanna Br$samle, Diogo Fernandes Araujo, Sina 
Fritsch, Annika Knecht, Simon Korell, Anastacia Krienitz Pataco, 
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Bastian Kunz, Nadine Michelis, Paul M#ller, Mareike Rehnert,  
Letizia Rizzo, Elias Sauer, Robin Sch#tz, Julian Spitzer, Sophia 
Stengert

Klasse 1 b:
Melody Amon, Florin Burghardt, Ruben De Andrade Perreira, Esin 
Ersoy, Mara H#nninger, Svea Jordan, Klara Knaus, Jannis Lenk, 
Paul Liebhart, Maik Mahrla, Dina Modjesch, Carina Peter, Yannik 
Rickert, Xenia Ruppert, Marie Schlitz, Lena Schmid
Bitte notieren Sie sich bereits jetzt, dass der 1. Elternabend f#r die 
Erstklasseltern bereits am Mittwoch, dem 15. Septem ber 2010 um 
20.00 Uhr in der Sch$nbuchschule statt®ndet. Sie und Ihr Kind er-
halten noch pers$nliche Post mit allen Einladungen und Informa-
tionen.
Wir freuen uns, Sie nach den Ferien willkommen heiûen zu d#rfen 
und gr#ûen Sie herzlich aus der Sch$nbuchschule.
 J. Boboschko, Rektorin 

 

Schulbeginn nach den Sommerferien
Der erste Schultag nach den Sommerferien ist f#r di e Klassen  
2 bis 4 am

Montag, dem 13. September 2010 .
Wir beginnen mit einem Schulanfangs-Gottesdienst um  9.00 Uhr 
in der evangelischen Kirche.
Um 10.00 Uhr beginnt dann f#r alle Kinder der Unter richt in der 
Sch$nbuchschule und endet um 12.10 Uhr.

F#r unsere Erstkl!ssler beginnt der ¹Erste Schultag ª am
Donnerstag, dem 16. September 2010

mit einem $kumenischen Gottesdienst um 14.00 Uhr in  der katho-
lischen Kirche.
Alle Schulanf!nger sind mit ihren Familien und Freu nden herzlich 
eingeladen+
Nach dem Gottesdienst beginnt um 15.00 Uhr die Schu laufnah-
mefeier im Sch$nbuchsaal.
Im Anschluss daran erleben unsere frischgebackenen Erstkl!ss-
ler ihre erste Unterrichtsstunde bei ihrer Lehrerin im Klassenzim-
mer.
Alle anderen Festg!ste sind w!hrenddessen zu einer gem#tlichen 
Festhocketse mit Kaffee und Kuchen eingeladen, die die Eltern 
der 2. Klassen f#r alle vorbereitet haben.
Wir freuen uns sehr, wenn viele Freunde und Familienmitglieder 
die Kinder an ihrem Einschulungstag begleiten und d as Fest mit-
feiern+

Schulleitung, Lehrerinnen und Elternbeirat  
der Sch$nbuchschule 

Adolf Rehn-Schule

Geschafft'
Wir gratulieren unseren Neuntkl!sslern zur erfolgre ich 

bestandenen Hauptschulabschlusspr#fung

(Foto: Schule)

aus Hildrizhausen:

Neslihan Bayrak, Chiara Di Stefano, Ann-Kathrin Fischer, 
Jennifer Gomringer, Isabella Hahn, Matthias Hahn,  

Eda Karayel, Alperen Kokar, Rouven Maisch, Patrick Politi, 
Sascha Soares Maranho, Sarah Steinbauer, Jasmin Wotsch

Alles Gute und viel Erfolg f#r die n!chste Etappe i n Schule, 
Ausbildung und Beruf+

A. P®zenmaier  
Rektorin

Von Afrika bis Rotasia ±  
Schulkonzert der Adolf-Rehn-Schule
Ein unvergessliches Erlebnis f#r die ganze Schulgemeinde der 
Adolf-Rehn-Schule war das Schulkonzert am letzten F reitag, den 
23. Juli 2010, in der bis auf den letzten Platz gef#llten Festhalle. 
Zwei Stunden lang pr!sentierten Sch#lerinnen und Sc h#ler von 
Klasse 1 bis 7 musikalische Darbietungen, die im Laufe des ver-
gangenen Schuljahres erarbeitet wurden.

Zu Beginn stand eine Kostprobe des dreit!gigen Trom melwork-
shops, den die Schule vom Mittwoch, 21. bis Freitag , 23. Juli 
2010 mit der Trommlerin Frau Caroline van der Houwen durch-
f#hrte. Alle waren begeistert bei der Sache ± die Trommelkl!nge 
waren von fr#h morgens bis zum sp!ten Nachmittag au s dem 
Musiksaal zu h$ren. Jede Klasse erhielt eine Doppelstunde 
Trommelunterricht ± die beiden ersten Klassen eine Schulstunde. 
Ein beeindruckendes und mitreiûendes Ergebnis dieses Unter-
richts f#hrten die Klassen 6 und 7 vor. Die Erkenntnis, dass 
Trommeln zu einer Gemeinschaft verbindet, in der man aufeinan-
der h$ren muss, und dass man sich pers$nlich dabei ganz neu 
erfahren kann, ist sicherlich auch f#r den t!gliche n Unterricht 
wertvoll. An dieser Stelle nochmals herzlichen Dank an den F$r-
derverein der Adolf-Rehn-Schule, der mit einer groû z#gigen 
Spende von 500 Euro einen Teil der Kosten abgedeckt hat+

Das Musical Rotasia, vom Grundschulchor und der Kla sse 3c 
unter Leitung von Frau Annemarie Erb gemeinsam aufgef#hrt, 
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nahm die Zuh$rer in ein fernes Land mit. In diesem roten Land 
entdecken die Bewohner erst indem sie sich auf eine  Reise 
begeben, dass es auch noch andere L!nder und Mensch en 
gibt, mit denen man Freundschaften schlieûen kann u nd die das 
Leben bereichern. Flotte Songs und eine, unter der Leitung von 
Frau Barbara Kimmich hergestellte, sch$ne Kulisse unterst#tzten 
diese Aussage.

Die Klassen 1a und 1b, sowie die Klassen 5 und 6 erfreuten 
zusammen mit ihren Klassenlehrerinnen Frau Brigitte Haase, Frau 
Daniela Strauss, Frau Dominique Pielok und ihrem Klassenlehrer 
Herr Klaus Senger die Zuh$rer mit zwei englischen Liedern.

Zum Schluss spielte die Schulband der Hauptschule u nter ihren 
Bandleadern Frau Pielok und Herrn Senger ¯otte aktu elle Songs. 
Beim abschlieûenden ¹Waving ¯agª, das als Zugabe no chmals 
gespielt werden musste, sang die ganze Halle begeistert mit.

Eindrucksvoll, was f#r musikalische Begabungen viel e unserer 
Sch#ler haben, und gut, dass sie diese vor einem so groûen 
Publikum zeigen konnten+

Der anschlieûende Schulhofkaffee musste wegen starkem Regen 
in die G!nge und unter das Vordach des Haupteingang s verlegt 
werden. Kuchen, Kaffee und Getr!nke, von den Eltern  gespen-
det, mundeten trotzdem und die geh$rte Musik konnte  so bei 
Gespr!chen unter Eltern, Sch#lern, Lehrern und G!st en noch 
etwas nachklingen.

Herzlichen Dank an alle, die zu diesem musikalischen Nach-
mittag und dem anschlieûenden gem#tlichen Beisammen sein 
beigetragen haben+ Es war ein sch$ner Schlusspunkt unter ein 
langes und ereignisreiches Schuljahr.

Allen Familien w#nschen wir nun erholsame und sch$ne Som-
merferien+

Schulbeginn nach den groûen Ferien
Erster Schultag nach den Ferien ist Montag, 13. September 2010. 
Wir beginnen diesen Tag mit einem $kumenischen Schulgottes-
dienst in der Evangelischen Kirche in Altdorf um 8. 00 Uhr f#r die 
Hauptsch#ler und um 8.45 Uhr f#r die Grundsch#ler. Sch#ler, 
Eltern und Lehrer sind herzlich eingeladen. Unterrichtsbeginn f#r 
alle Klassen ± auûer Klasse 5 ± ist im Anschluss an den jeweiligen 
Gottesdienst, Unterrichtsende f#r alle Sch#ler um 1 1.15 Uhr.

F#r Sch#ler und Eltern der Klassenstufe 5  ®ndet am Montag, 
13. September 2010 um 14.30 Uhr zun!chst eine Begr# ûung in 
der Festhalle statt. Unterrichtsbeginn ist dann am Dienstag, 14. 
September 2010 um 7.45 Uhr.

Annette P®zenmaier
(Rektorin)  

Neue Telefonnummern des 
Berkenschulzentrums
Ab dem 1. August 2010 sind die Schulen des Berkenschulzent-
rums nur noch unter folgenden neuen Nummern zu erreichen:

Otto-Rommel-Realschule :  Telefon (0 70 31) 6 85 99 10 
Telefax (0 70 31) 68 59 91 99

Berkenschule:  
Grundschule Holzgerlingen  
und Werkrealschule  
Holzgerlingen/Altdorf:   Telefon (0 70 31) 6 85 99 20  

Telefax (0 70 31) 68 59 92 99

Heinrich-Harpprecht-Schule:   Telefon (0 70 31) 6 85 99 30 
Telefax (0 70 31) 68 59 93 99 

Otto-Rommel-Realschule

DANKE
Liebe Eltern der Klassen 9 und 10,

dank Ihrer Hilfe und den Beitr!gen zur Gestaltung u nseres Buf-
fets konnten wir unseren Abschlussjahrgang in einem sch$nen 
und festlichen Rahmen verabschieden. Vielen Dank an alle, die 
uns unterst#tzt haben.

Wir w#nschen Ihnen und Ihren Familien erholsame Sommerfe-
rien.

Ihre 
Marlies Maaû

Einige Eltern haben ihre Platten noch nicht abgeholt. Das Sekre-
tariat ist noch bis zum Dienstag, den 3. August 201 0 von 8.00 bis 
12.00 Uhr ge$ffnet. Sie k$nnen dort alle Platten abholen. 

Volkshochschule

Herrenberger Str. 13 

Telefon (0 70 34) 64 57 73, Telefax (0 70 34) 64 59 21
altdorf_hildrizhausen@vhs-aktuell.de 

<ffnungszeit: montags 09.30 bis 11.00 Uhr

Das neue vhs.Programm liegt in !ber 80 Auslegestell en zum 
Mitnehmen bereit, unter anderem in den Selbstbedien ungs-
bereichen der Kreissparkassen, der Volks- und Raiff eisen-
banken, in der Mineraltherme B%blingen, im Breuning erland 
Sindel®ngen, in real.-M#rkten, Rath#usern, Buchhand lungen 
und in allen vhs.Sekretariaten. Das Programm ersche int 
auch im Internet unter www.vhs-aktuell.de.  

374 12 505  Brot und Hefegeb#ck im Backhaus backen  

Gebacken werden Bauern-, Vollkorn-, Roggen- und Din kelbrot 
sowie Hefekranz. Kurzgebackenes wie Zwiebel-, Kraut -, Kar-
toffel- und Schweizer K!sekuchen, Br$tchensonne und  Schne-
ckennudeln werden gleich verzehrt.

Eveline Kohler und Hilde Beck

mittwochs, 18.30 bis 21.30 Uhr, ab 6. Oktober 2010
Hildrizhausen, Backhaus

4 Termine, Euro 41,00 (erm. 32,80)

Materialkosten werden im Kurs abgerechnet  
(ca. Euro 7,00 je Abend)

376 12 495  Asiatisches Nudelbankett  

Ein Abend rund um die Nudel, die es in Asien in vielf!ltiger Form 
gibt. Gerichte von der Suppe bis zum Hauptgericht m it Fleisch, 
Fisch und Gem#se. Ein Dessert rundet den Abend ab. 

Buh-Yu Groûmann-Wang 

Montag, 22. Nov., 18:30 - 22:00 Uhr 
Hildrizhausen, Sch$nbuchschule 
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EUR 25,00 (erm. 22,00) inkl. EUR 10,00 f#r Lebensmittel Endab-
rechnung erfolgt im Kurs 

541 12 540 Den PC kindersicher machen  
Kinder und Jugendliche am Computer: Sie spielen und verbes-
sern dabei ihre F!hig- und Fertigkeiten. Sie suchen  im Internet 
nach Fakten f#r Referate und Hausaufgaben. Andererseits k$n-
nen sie vor dem PC das Zeitgef#hl verlieren oder im Internet Sei-
ten aufrufen, die beispielsweise Gewalt darstellen. Daher sch#t-
zen verantwortungsvolle Eltern ihre Kinder vor den negativen Aus-
wirkungen von Computer und Internet.
In dieser Veranstaltung werden Tricks sowie Freeware und kos-
tenp¯ichtige Programme vorgestellt, die einen Compu ter nahezu 
100 % absichern k$nnen.
Inhalte: ± Sperren von unerw#nschten Webseiten
  ± Filter, E-Mail-Report, Zensurliste, Protokolldatei
  ±  Jugendschutz®lter der Bundespr#fstelle  

(BPJM-Modul)
  ± Festlegen von Zeitlimits und Sperrzeiten
  ±  Sicherung gegen Manipulation oder Ausf#hrung von 

unerw#nschten Programmen
Wolfgang Fritz
Mittwoch, 24. November 2010, 19.30 bis 21.00 Uhr
Hildrizhausen, Sch$nbuchschule
Euro 9,00 (erm. 7,20) 

Neu' Sommerferien-Programm f!r Erwachsene:  

342 12 510   Core-Training, Bodyforming * Co  
Fitness-Trends zum Kennenlernen  

Bitte immer mitbringen:  Isomatte, feste Hallenschu he,  
Handtuch und Getr!nk 

Inga Lapine 
montags, 18:00 - 19:00 Uhr, ab 9. Aug. 
Altdorf, Feuerwehr-Ger!tehaus 
3 Termine, EUR 15,00 

W hrend"den"Sommerferien"ist"unser"B#ro"geschlossen."Sollten"
Sie"dringende"Informationen"zu"den"Kursen"ben$tigen"oder"sich"
auûerhalb" unserer" %ffnungszeit" anmelden" wollen," wenden" Sie"
sich"bitte"an"die"Hauptstelle"unter"der"Telefonnummer"(0"70"31)"
64"00-30.

Kirchliche Mitteilungen

Evangelische Kirchengemeinde
Hildrizhausen

Wochenspruch: 

Wem viel gegeben ist, bei dem wird man viel suchen;  und wem 
viel anvertraut ist, von dem wird man um so mehr fo rdern. 

" Lukas"12,48"

Samstag, 31. Juli 2010
 14.30  Trauung von Jochen Braun und Stefanie geb. Michel, 

das Paar bringt seinen Sohn Henry David zur Taufe

Sonntag, 1. August 2010
 10.00  Gottesdienst, Pr!dikantin Wallentin 

Opfer: Kindergottesdienst
 14.00  S#ddeutsche Gemeinschaft, Gemeindehaus
 20.00  Kontemplation, Gemeindehaus

Donnerstag, 5. August 2010
 15.30  Krabbelgruppe, Gemeindehaus

Opferdank
Die Besucher des Gottesdienstes am Sonntag, 25. Jul i 2010  
gaben 127,01 € f#r die Diakonie. F#r das Opfer ein herzliches Dan-
kesch$n. Gott m$ge Geber/innen und Gaben segnen+

Gottesdienstbeginn in der Ferienzeit
Die Gottesdienste vom 1. August 2010 bis 5. Septemb er 2010  
beginnen wegen des Doppeldienstes in Rohrau um 10.10 Uhr nach 
dem L!uten.

Kasualvertretung
Im Falle einer Beerdigung hat bis 2. August 2010 Pfarrer D$mland 
aus Rohrau, Telefon (0 70 34) 2 01 58, und ab 3. August 2010  
Pfarrer Thomas Fuchs aus Nufringen, Telefon (0 70 32) 8 23 15, 
die Vertretung.

Seelsorgerlicher Rat
In seelsorgerlichen Notlagen ist Pfarrer Thomas Fuchs aus  
Nufringen unter Telefon (0 70 32) 8 23 15 oder privat unter Telefon 
(0 70 32) 79 92 00 zu erreichen.

Haushaltsplan
Der Haushaltsplan ist vom 3. bis 8. August 2010 im Pfarramt w!h-
rend der B#rozeiten zur Einsichtsnahme ausgelegt.

Voranzeige: Seniorenrunde am 10. August 2010

 

Herzliche Einladung zum Grillfest der Seniorenrunde 
bei Familie Ruckaberle in der Altdorfer Straûe 23 am 
Dienstag, 10. August 2010 um 14.30 Uhr.
Falls Sie abgeholt oder nur nach Hause gebracht wer-

den m$chten, bitte im Pfarrhaus, Telefon 42 50, Bes cheid sagen. 
Das DRK Hildrizhausen hat sich dankenswerterweise bereit er-
kl!rt, den Fahrtendienst zu #bernehmen.

Sprechzeiten der Pfarramtssekret#rin
Dienstag 9.30 bis 11.00 Uhr
Mittwoch 9.00 bis 10.00 Uhr 
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Katholische Kirchengemeinde  
Holzgerlingen ± Altdorf ± Hildrizhausen

Gottesdienstordnung

Freitag, 30. Juli 2010
  Keine Eucharistiefeier

Sonntag, 1. August 2010 ± 18. Sonntag im Jahreskrei s
  9.00  Hildrizhausen Eucharistiefeier (Zips)
 10.30  Holzgerlingen Sonntagsgottesdienst mit Komm uni-

onfeier (Vilz) 
Nach beiden Gottesdiensten  
Verkauf von GEPA-Artikeln

Mittwoch, 4. August 2010
 18.00  Holzgerlingen Rosenkranzgebet

Freitag, 6. August 2010
 11.00  Holzgerlingen $kumen. Andacht P¯egeheim
 18.00  Holzgerlingen $kumen. Abendandacht  

im Haus am Ziegelhof

Sonntag, 8. August 2010 ± 19. Sonntag im Jahreskrei s
  9.00  Holzgerlingen Eucharistiefeier (Emeka) 

(²Johann, Anton u. Monika Stribick, ²Josef Knirsch, 
²Katharina Marcon)

 10.30  Hildrizhausen Sonntagsgottesdienst  
mit Kommunionfeier (Kr$ll)

Wochendienst bei Beerdigungen:
03. ± 6. August 2010: Don Emeka

Text zum Bedenken
In jedermann ist etwas Kostbares, das in keinem and eren steckt. 
 (Martin"Buber)

Internationale Ministrantenwallfahrt 2010

Nur noch eine knappe Woche der Vorfreude 
und Vorbereitung bleiben, bis sich 276 Minist-
rantInnen aus den Dekanaten B$blingen und 
Calw Anfang August auf den Weg nach Rom 
zur internationalen Ministrantenwallfahrt 
machen. Dort werden vom 2. bis 6. August 
2010 weit #ber 55.000 MessdienerInnen aus 

der ganzen Welt erwartet. Die Wallfahrt steht unter dem Motto 
¹Aus der wahren Quelle trinkenª und hat als zentral en Pro-
grammpunkt die Generalaudienz mit Papst Benedikt XVI am 
Vormittag des 4. August 2010 auf dem Petersplatz.

Aus der Sch$nbuchlichtung machen sich 25 Ministrant Innen auf 
nach Rom. Es wurde ein Kernteam aus BetreuerInnen gebildet, 
das zusammen mit dem Jugendreferat die Romwallfahrt  vorbe-
reitete und auch bei diesem groûen Event dabei sein wird.

Startschuss ist der Auftaktgottesdienst am 1. Augus t 2010 um 
19.00 Uhr in Herrenberg, der zusammen mit Dekan Jans und der 
Dekanatsjugendband ¹Crossoverª gefeiert wird.

Kath. Jugendreferat, Hanh Bui

Urlaubszeit ± keine Werktagsmessen

Vom 04.08. bis 27.08. hat Pfarrer Anton Feil Urlaub. In den 
Schulferien ®nden keine Werktagsmessen statt. Die Reihe der 
Messen am Freitag um 9.00 Uhr beginnt wieder am 10.9. Die 
Sonntagsgottesdienste sind geregelt. Die Vertretung  f#r pries-
terliche Dienste, z. B. Krankensalbung, hat vom 1. bis 19.8. Don 
Emeka, Sch$naich, Telefon 81 76 12, vom 20. bis 28.8. Pater 
Kurz, Waldenbuch, Telefon 0 71 57 53 84 11 18.

Wir w#nschen der ganzen Gemeinde  
eine erholsame Sommerzeit.

Neue Tauftermine

Sonntag, 17. Oktober 2010, Sonntag, 31. Oktober 201 0 und 
Samstag, 20 November, jeweils um 14.30 Uhr.

Taufvorbereitungsabende zu den o.g. Taufterminen: Dienstag,  
5. Oktober 2010 und 12. Oktober 2010 jeweils um 20. 00 Uhr. 
Weitere Tauftermine und Anmeldung im Pfarrb#ro. 

60 Jahre Abenteuer ± Das wird gefeiert'

Schon im Kalender vormerken und kr!ftig weitersagen :

Jubil#umsfest vom 10. bis 12. September 2010  
am Pfad®nderhaus

Liebe ehemalige Pfad®nderinnen und Pfad®nder,

Euch wollen wir ganz besonders zu unserem Fest einladen. Der 
Stamm Holzgerlingen, das sind nicht nur die aktuell en Mitglieder, 
das sind auch alle, die in den letzten 60 Jahren bei den Pfad®n-
dern (PSG und DPSG) aktiv waren. Am Freitag, 10. September 
2010 beginnt unser Fest deshalb mit einem Ehemaligenabend .

Wir wollen am Jubil!um auch eine kleine Ausstellung  #ber die 
letzten 60 Jahre machen.

Dazu brauchen wir Eure Erinnerungen'

Das suchen wir:

± Fotos/Dias/Negative von Pfad®nderaktivit!ten

± Erinnerungsst#cke (z.B. Halst#cher)

±  Schriftst#cke und Aufzeichnungen (z.B. Mitgliedsausweise, 
Zeitungsausschnitte, B#cher...)

± Informationen zu Lagern und Aktionen (Wann, wo, was...)

± Anekdoten und Geschichten.

Wer uns gerne solche Erinnerungen ausleihen m$chte, kann 
diese beim Pfarrb#ro abgeben oder sich an Sandra Neubauer 
wenden:  Gerokstr. 6, Telefon 60 97 74, email: sandra.neubauer@
dpsg-holzgerlingen.de.

Am Samstag und Sonntag am Jubil!umswochenende wolle n wir 
auch verschiedene Workshops  anbieten. Wir w#rden uns freuen, 
wenn auch ein paar Ehemalige einen Workshop veranstalten. Das 
kann alles sein, z.B. Feuermachen, Basteln, B!ume b estimmen, 
Lagerbauten, Mosten wie in alten Zeiten, Eure Lieblingsspiele 
aus Eurer Pfad®nderzeit... Wer einen Workshop hat, einfach auch 
bei Sandra melden.

Vielen Dank+ 

Schriftenstand
In einer Brosch#re am Schriftenstand sind drei geha ltene Predig-
ten von unserem Bischof F#rst zum Thema: ¹L!uterung  und  
Erneuerung aus der Kraft des Heiligen Geistesª zu lesen. 
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&ffnungszeiten im Pfarrb!ro
Dienstag: 16.00 bis 18.00 Uhr, 

Donnerstag: 9.00 bis 11.00 Uhr, 

Telefon (0 70 31) 7 47 00, Telefax (0 70 31) 74 70 10.

Der Anrufbeantworter wird t!glich abgeh$rt, Sie wer den 
zur#ckgerufen. 

In dringenden seelsorgerlichen Angelegenheiten zust!ndig  
1. ± 19. August 2010: Don Emeka, Tel. (0 70 31)- 81 76 12.

E-mail: KathPfarramt.Holzgerlingen@drs.de

Internetseite:  www.kath-kirche-holzgerlingen.de  
www.kath-kirche-altdorf.de  
www.kath-kirche-hildrizhausen.de

Urlaub: 
Pfr. Feil: 3. ± 27. August 2010
Christiane Breuer:  
2. ± 13. August und 31. August ± 10. September 2010
Hausmeister Holzgerlingen, S. Terrazzano:  
6. August ± 5. September 2010
Jugendreferentin Hanh Bui:  
1. ± 11. August und 16. August ± 6. September 2010
Die Gemeindeh!user sind in den Sommerferien geschlo ssen.

Katholische italienische Gemeinde  
GES+ MISERICORDIOSO
Sprechzeit des Seelsorgers:  
M$glich nach Vereinbarung:  B#ro  (0 70 31) 4 38 02 15; 
 Privat  (0 70 31) 81 76 12; 
 Mobil  (01 62) 6 17 42 64.

Unsere Aktivit#ten und Veranstaltungen:  

Die Italienische Katholische Gemeinde hat Urlaub. Die Aktivit!ten 
fangen um 10.00 Uhr am 19. September 2010 mit einer deutsch-
italienischen Messe wieder an (Kirchweihfest).

Sonntag, 25. September 2010 
11.00 Italienische Messe in Holzgerlingen

Aus dem Vereinsleben

Angebote f!r Seniorinnen und Senioren
Was ist los im August 2010?

Termin Uhrzeit, Ort Veranstalter

 4. August 14.00 ± 18.00 Uhr, Krankenpflegeverein 
 St#ble im Rathaus

 5. August ab 11.00 Uhr, DRK, Senioren-Mittagstisch 
 ev. Gemeindehaus

10. August 14.30Uhr, Grillnachmittag 
 ev. Kirchengemeinde  bei Familie Ruckaberle

11. August 14.00 ± 18.00 Uhr, Krankenpflegeverein 
 St#ble im Rathaus

12. August ab 11.00 Uhr, DRK, Senioren-Mittagstisch 
 ev. Gemeindehaus

18. August 14.00 ± 18.00 Uhr, Krankenpflegeverein 
 St#ble im Rathaus

19. August ab 11.00 Uhr, DRK, Senioren-Mittagstisch 
 ev. Gemeindehaus

25. August 14.00 ± 18.00 Uhr, Krankenpflegeverein 
 St#ble im Rathaus

Termin Uhrzeit, Ort Veranstalter

26. August ab 11.00 Uhr, DRK, Senioren-Mittagstisch 
 ev. Gemeindehaus

27. August 19.30 Uhr, Krankenpflegeverein, 
 St#ble im Rathaus gem#tlicher Singabend

Freiwillige Feuerwehr

Feuerwehr testet Dichtigkeit von Container
Am 10. Juli 2010 hat die Freiwillige Feuerwehr f#r die Fa. Thollem-
beek die Dichtigkeit eines Containers getestet, der  vorab entspre-
chend den Anforderungen eines Kunden vorbereitet wo rden ist.

Im Zuge einer 'bung wurde der Container ge¯utet. Da zu waren 
30.000 Liter Wasser erforderlich.
Es war deutlich zu beobachten, wie der Wasserdruck die Stahl-
wand des Containers nach auûen dr#ckte. Dennoch, de r Contai-
ner hat den Praxistest bestanden. Nun sind Anwendun gen f#r  
Zisternen, Tauch- und Prozessbecken oder !hnliches denkbar.

Ohne die Freiwillige Feuerwehr Hildrizhausen w!re d er Test nicht 
m$glich gewesen. Alle Mitglieder sind ehrenamtlich im Einsatz und 
riskieren im Ernstfall sehr viel. Ein Grund mehr, dass wir uns sehr 
herzlich bedanken.
 UH/R.Thollembeek GmbH
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Dienste im August:

Samstag,  7. August 2010 Gruppe 1

Sonntag,  8. August 2010 alle Waldbrand!bung

Donnerstag, 12. August 2010 Gruppe A

Samstag, 14. August 2010 Gruppe 2

Samstag, 21. August 2010 Gruppe 3

Waldbrand!bung:

Die diesj!hrige Waldbrand#bung ®ndet mit der Feuerw ehr  
Rohrau statt, Treffpunkt 9.30 Uhr am Feuerwehrhaus. 

Krankenpflegeverein
Hildrizhausen e.V.

Am Mittwoch, den 4. August 2010 treffen wir uns im Begeg-
nungsst#ble (Rathaus) von 14.00 bis 18.00 Uhr zum gem#tlichen 
Beisammensein mit Kaffee und Kuchen sowie musikalischer 
Umrahmung.

Handy-Nr. 0175/8 97 60 22.

Nachbarschaftshilfe Hildrizhausen
Sprechzeiten:  dienstags von 8.30 bis 11.45 Uhr 

im Rathaus, Zimmer 3, Telefon 93 87 23.

Ambulante Sprechstunde:  
    dienstags von 11.00 bis 11.30 Uhr  

im Rathaus, Zimmer 3.

Mindestlohn in der P¯ege ab 1. Juli 2010

F#r rund 800 000 Besch!ftigte in P¯egeheimen und be i ambu-
lanten P¯egediensten gilt seit 1. Juli 2010 ein Min destlohn. 
P¯egekr!fte im Westen sollen fortan nicht weniger a ls 8,50 Euro, 
in Ostdeutschland nicht weniger als 7,50 Euro pro S tunde erhal-
ten. Dies teilte unl!ngst der Arbeitgeberverband P¯ ege mit. F#r 
Besch!ftigte, die bereits heute einen h$heren Tari¯ ohn bekom-
men, !ndere sich nichts.

Der Sozialverband VdK setzt sich f#r einen generellen Min-
destlohn in Deutschland ein. Der VdK-Landesverband Baden-
W#rttemberg geh$rt ± wie etliche andere Organisationen ± dem 
¹B#ndnis f#r einen gesetzlichen Mindestlohn Baden-W #rttem-
bergª an.

 Ortsvorsitzende Gerlinde Messer 

Kulturkreis Hildrizhausen

13. ¹New Orleans Jazzª Openair
Es ist wieder so weiter. Am 6. August 2010  um 20.00 Uhr  wird 
mal wieder im Serenadenhof zu Hildrizhausen gejazzt. Alle Freun-
de des traditionellen Jazz sollten sich diesen Termin in ihrem  
Kalender vormerken. Denn der Kulturkreis Hildrizhausen pr!sen-
tiert auch an diesem Abend wieder in der einmaligen  Umgebung 
des ¹Serenadenhofsª Jazz vom Feinsten. Bereits zum 13. Mal ®n-
det der Dixie-Jazz im Bauernhof der Familie Hahn in der Ehninger 
Straûe (gegen#ber Gastst!tte Hirsch) statt, der wie  in den vergan-

genen Jahren wieder in eine stilvolle, romantische Jazz-Arena ver-
wandelt wird. Diesmal spielt die bekannte Stuttgart er Band ¹JAZZ-
MO Dixie Gang ª Classic Jazz, den traditionellen New Orleans 
Jazz, Blues und Jazzoldies der ¹Roaring Twentiesª, St#cke aus 
der Swing =ra bis hin zu vielen bekannten Titeln des Jazz Revi-
vals der 50er und 60er Jahre. 
Starke Kollektiv-Chorusse, fetzige Improvisationen und vor allem 
mitreiûende Spielfreude sind die herausragenden Eigenschaften 
der Gang. Und so heiût es bei allen Konzerten immer wieder aufs 
Neue: ¹Fasten your seat belts+ª Auf 32 Jahre Jazzmusik kann die 
Jazzband nun zur#ckblicken und wird auch an diesem Abend den 
typischen JAZZMO-Sound pr!sentieren.

Unverzichtbar und inzwischen Kult in Hildrizhausen sind das  
original D#sseldorfer Altbier direkt vom Fass, die l eckeren  
Mettbr$tchen und der ¹Halve Hahnª wird auch nicht f ehlen. 
Eintritt: 7,50 Euro

Vorverkauf per Telefon (0 70 34) 80 00 (Familie Rasche) oder per 
E-Mail: kulturkreis-hildrizhausen@kabelbw.de  

Hausemer 
Schnaidrebbler

Die Sommerpause ist da''

Mit Beginn der Sommerferien g$nnen auch wir uns ein e kurze 
Verschnaufpause.

Aber bevor unsere Instrumente Rost ansetzen oder verstauben, 
geht es auch nach drei Wochen schon wieder los. Wir  haben 
dieses Jahr noch einiges vor+

An alle Aktiven: Erholt Euch gut, kommt gesund und munter wie-
der, wir brauchen Euch.

Wir treffen uns w!hrend der Sommerferien in der Fah rzeughalle 
von Martin Wanner, es ist nur freitags Probe.

Alle weiteren Infos gibts im n!chsten Bl!ttle.

Wir w#nschen allen Lesern sch$ne, erholsame Urlaubstage.
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TSV Hildrizhausen

&ffnungszeiten Gesch#ftsstelle:

Montags und donnerstags von 16 Uhr bis 18 Uhr: 
Telefon: 0 70 34 / 25 75 83, Fax: 0 70 34 / 25 75 85 
Internet: www.tsv-hildrizhausen.de 
Email: geschaeftsstelle@tsv-hildrizhausen.de

Abteilung Fuûball

Ferienzeit' Erholungszeit'
Die Jugendfuûballabteilung verabschiedet sich in de n Sommerur-
laub. Wir m$chten uns bei allen Spielern, Trainern, Betreuern,  
Familienangeh$rigen, Fans und allen Anh!ngern herzlich f#r die tol-
len Leistungen und die Unterst#tzung in der Spielsa ison 2009/2010 
bedanken.
Damit die Zeit bis zum Trainingsantritt der kommend en Saison nicht 
ganz so lange dauert, haben wir einige interessante und wichtige 
Termine:

Sommerferienprogramm
Im Rahmen des Sommerferienprogrammes bietet der TSV Hildriz-
hausen einen ¹Adventure Tagª im Sch$nbuch an. Es gibt noch we-
nige freie Pl!tze. Anmeldungen #ber das Jugendrefer at der Ge-
meinde.

Fuûballcamp
Das erste Fuûballjugendcamp f#r M!dchen und Jungs f indet am  
3. und 4. September 2010 in Hildrizhausen statt. Es gibt noch freie 
Pl!tze und wir freuen uns #ber jede Spielerin und S pieler. Anmel-
dungen bitte an den Fuûballjugendleiter, R#diger Po rdzik, Pordzik@
yahoo.de, Telefon (0 70 34) 94 35 33. An Fuûballschuhen soll es 
nicht mangeln ± siehe Tauschb$rse.

Bambini- und F2-Turnier
Am 11. September 2010 findet das erste ¹Sch$nbuchtu rnierª f#r 
die F2 und Bambinis in Hildrizhausen statt. Hier tr effen in jeweils 
4er Gruppen Mannschaften aus unseren Nachbargemeinden auf-
einander. Wir freuen uns schon heute auf die Nachbarschaftsduel-
le gegen Altdorf, Weil im Sch$nbuch, Ehningen, Herrenberg, Holz-
gerlingen und und und...
Auf viele zahlreiche G!ste, die unsere Jungs und M! dchen beim 
Saisonauftakt unterst#tzen, freuen wir uns sehr.

Tauschb%rse
Gebrauchte, sehr gut erhaltene Kickstiefel und Turnschuhe k$nnen 
f#r eine kleine Spende f#r den Jugendfuûball ab sof ort wieder ge-
kauft oder getauscht werden. F#r ein Schnuppertrain ing oder f#r 
die Teilnahme am Jugendcamp leihen wir diese auch gerne aus. 
Kontakt bitte #ber Angelika Pordzik, Telefon (0 70 34) 65 21 58.

Trainingszeiten der kommenden Saison:
Die Mannschaften fangen zu folgenden Terminen wieder mit ihrem 
gewohnten Training an:

Jugend Tag Von   Bis  Wo? Trainingsauftakt

A-Jugend Mo. & Mi. 19.00 ± 20.30 Sportpl. Hildrizh. 2.8.2010

B-Jugend Di. & Do. 18.45 ± 20.30 Sportpl. Hildrizh. 24.8.2010

C-Jugend Mo. & Do. 18.30 ± 20.00 Sportpl. Altdorf 30.8.2010

D-Jugend Di. & Do. 18.00 ± 19.30 Sportpl. Hildrizh. 31.8.2010

E1-Jugend Mo. & Mi. 17.30 ± 19.00 Sportpl. Hildrizh. 25.8.2010

E2-Jugend Mo. & Mi. 17.30 ± 19.00 Sportpl. Hildrizh. 25.8.2010

F1-Jugend Mo. & Mi. 16.30 ± 18.00 Sportpl. Hildrizh. 6.9.2010

F2-Jugend Mo. & Mi. 16.30 ± 18.00 Sportpl. Hildrizh. 1.9.2010

Bambinis Mittwoch 16.30 ± 18.00 Sportpl. Hildrizh. 1.9.2010

Trainer- und Betreuersitzung
Die Trainer und Betreuer der Jugendabteilung Fuûball treffen sich 
am 5. September 2010 zu ihrer 5. Sitzung in diesem Jahr, um das 
Jugendkonzept und die zuk#nftigen Aufgaben zu bespr echen.
Wir w#nschen Ihnen, liebe Hausemer Jugendfuûballanh!nger, eine 
sch$ne und erholsame Ferienzeit.

TSV Hildrizhausen
Abteilung Jugendfuûball

Vorbereitungsturnier in Illertissen
Im Rahmen des Trainingslagers nahm unsere 1. Mannschaft am 
Sparkassen-Cup in Illertissen teil und erzielte folgende Ergebnis-
se:

VfR Aalen II (Verbandsliga) ± TSV Hildrizhausen 3:1
(Tor: Nico Jordan)

SSV Ulm 1846 (Regionalliga) ± TSV Hildrizhausen 5:0

TSV Hildrizhausen ± SpVgg Au/Iller (Landesliga) 2:2
(Tore: Nico Jordan, David Wieczorek)

Spiel um Platz 7:  
TV Wiblingen (Landesliga) ± TSV Hildrizhausen 2:3
(Tore: Robert Pavicic (2), David Wieczorek)  

Die n#chsten Spiele:

WFV Pokalrunde

Samstag, den 31. Juli 2010
17.00 Uhr VfB B$singen ± TSV Hildrizhausen I

Vorbereitungsspiel:

Sonntag, den 1. August 2010
17.00 Uhr TSV Hildrizhausen II ± TV Darmsheim II 

 

TSV Hildrizhausen
Abteilung Laufgruppe

24. B%blinger Stadtlauf am 25.07.
Bereits zum 24. Mal wurde der B$blinger Stadtlauf d urchgef#hrt, 
zugleich dritter Wertungslauf des Sch$nbuch-Cups. U m 9.30 Uhr 
wurden die L!ufer bei angenehmen Laufbedingungen au f die 10-km-
Strecke geschickt. Mit dabei waren auch f#nf L!ufer  aus unserer 
Laufgruppe.

Unter 636 Finishern erreichten sie folgende Ergebnisse:
�š�� �7�h�d�e�b�Z���<�h�_�[�Z�h�_�Y�^�"���F�b�W�j�p���(�)�"���P�[�_�j���)�-�0�'�)�"���7�A���C�*�+���F�b�W�j�p���*
�š�� �M�[�h�d�[�h���F�b�k�i�Y�^�a�[�"���F�b�W�j�p���.�)�"���P�[�_�j���*�'�0�*�,�"���7�A���C�+�&���F�b�W�j�p���-
�š�� �9�b�W�k�i���I�W�d�Z�[�h�"���F�b�W�j�p���'�(�-�"���P�[�_�j���*�)�0�*�(�"���7�A���C�*�+���F�b�W�j�p���(�)
�š�� �M�W�b�j�[�h���H�W�_�i�Y�^�"���F�b�W�j�p���'�)�.�"���P�[�_�j���*�*�0�'�&�"���7�A���C�+�+���F�b�W�j�p���+
�š�� �M�_�b�o���>�e�f�f�[�h�j�"���F�b�W�j�p���'�.�+�"���P�[�_�j���*�+�0�+�+�"���7�A���C�+�&���F�b�W�j�p���'�)

Am Montag, den 2. August 2010  
bleibt die Gesch#ftsstelle geschlossen.

�:�L�U���K�H�O�I�H�Q���)�D�P�L�O�L�H�Q���P�L�W���.�L�Q�G�H�U�Q���E�X�Q�G�H�V�Z�H�L�W�����G�L�H���Z�H�J�H�Q���H�L�Q�H�U��
�D�Q�J�H�E�R�U�H�Q�H�Q���6�S�H�L�V�H�U�|�K�U�H�Q�P�L�V�V�E�L�O�G�X�Q�J���Q�L�F�K�W���H�V�V�H�Q���N�|�Q�Q�H�Q��

�6�S�H�Q�G�H�Q�N�R�Q�W�R�����/�D�Q�G�H�V�E�D�Q�N���%�D�G�H�Q���:�•�U�W�W�H�P�E�H�U�J
�%�/�=���������������������������.�W�R�����1�U����������������������

�a�[�a�i���H���9��
�6�R�P�P�H�U�U�D�L�Q�V�W�U�D�‰�H���������������������6�W�X�W�W�J�D�U�W
�7�H�O�����������������������������������������Z�Z�Z���N�H�N�V���R�U�J

�:�H�Q�Q���M�H�G�H�U���%�L�V�V�H�Q���L�P���+�D�O�V��
�V�W�H�F�N�H�Q���E�O�H�L�E�W���«
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10. Widdersteinlauf am 25. Juli 2010

In seiner Wettkampfplanung ist f#r Henry Nagel 
der Widdersteinlauf traditionell eine P¯ichtver-
anstaltung. Seit vielen Jahren geht Henry bei 
dem Lauf rund um das Wahrzeichen und 
gleichzeitig die h$chste Bergspitze des Klein-
walsertales an den Start. Die Strecke f#hrt auf 
15 km L!nge mit insgesamt 850 H$henmetern 
von Baad ins Gemsteltal und #ber den Gems-
telpass hinauf zur Widdersteinh#tte. Anschlie-
ûend geht es #ber den Hochalppass steil 

bergab ins B!rgundtal und wieder zur#ck nach Baad. In diesem 
Jahr konnte Henry sich mit seiner Endzeit von 1:42:15 unter ins-
gesamt 149 L!uferinnen und L!ufern den 36. Gesamtpl atz erlau-
fen. 

TSV Hildrizhausen
Abteilung Ski

Stadtlauf in B%blingen am 25. Juli 2010

Der dritte Lauf der diesj!hrigen Sch$nbuch-Cup-Seri e fand am 
vergangenen Sonntag in B$blingen statt. Bei optimal en Tempe-
raturen konnten unsere L!ufer ihre besten Ergebniss e erzielen.

Herzlichen Gl#ckwunsch+

Die Ergebnisse im Einzelnen:

Carsten Wagner AKM40 44:39 33. Platz in seiner Altersklasse

Kurt Gomringer AKM45 48:28 44. Platz in seiner Altersklasse

Ramona Gomringer AKW45 52:25  8. Platz in ihrer Altersklasse 

 

TSV Hildrizhausen
Abteilung  Tennis

7. Spieltag Verbandsspielrunde 2010
Liebe Tennisfreunde,
die Verbandsspielrunde der Saison 2010 ist zu Ende. Zum Ab-
schluss der Saison gab es zwar noch einmal drei Siege durch die 
Damen 1, Herren 1 und Herren 40, aber die Herren 60 mussten 
durch die Niederlage am letzten Spieltag den Abstie g hinneh-
men.

Die Ergebnisse im Einzelnen:
Damen ± Hail®ngen 8:0
Im letzten Spiel lieûen Jasmin, Heidi, Katja und Helga (in den Ein-
zeln) ihren jungen Gegnerinnen in klar gewonnenen Matches kei-
ne Chance. Auch in den Doppeln haben die Damen super und un-
besiegbar gespielt. So stand es im letzten Verbandsspiel 8 zu 0 
f#r uns. So kann sich der letzte Spieltag sehen lassen. Auûerdem 
erreichten wir in der Tabelle einen super 2. Platz. Vielen Dank an 
die Fans, die uns immer treu unterst#tzt haben. Wir  hoffen auf ein 
ebenso erfolgreiches Jahr 2011.

Herren 1 ± Holzgerlingen 3 6:2
Zum Abschluss der Saison gab es noch einmal einen Sieg f#r un-
ser Team. Martin Hecker und Hermann Schrade lieûen ihren Geg-
nern keine Chance, w!hrend Tobias Hoppe und Matthias Hahn 
die Einzel abgeben mussten. In den Doppel lieûen dann Tobias 
und Hermann nichts anbrennen. Martin und Matthias h atten dann 
etwas mehr M#he, siegten aber doch noch im Match-Ti e-Break. 
Die Mannschaft beendet die Saison somit mit nur ein er Niederla-
ge auf einem guten 3. Platz. Dabei punktgleich mit dem Tabellen-
ersten, der Aufstieg wurde nur um ein paar S!tze ve rpasst.

Herren 40 ± Gebersheim 5:4
Einen knappen aber doch ungef!hrdeten Sieg verbucht en die Her-
ren 40 beim letzten Verbandsspiel in Gebersheim. Wolf Eisenmann, 
Erhard Bandel und Walter Zwirner hatten ihre Gegner klar und si-
cher im Griff und gewannen jeweils in 2 S!tzen. Auch Christian 
Volz gewann in seinem besten Saisonspiel gegen einen starken 
Gegner in 2 knappen S!tzen. Alex Heldmaier steigert e sich nach 
schwachem Beginn und verlor dann doch im 3.Satz im Match-Tie-
break. Unsere Nummer 1, Uli Gauss, erwischte einen (bei ihm ganz 
seltenen) schwachen Tag und verlor erstmals in dieser Saison in 
2 S!tzen. Somit stand es nach den Einzeln 4:2. Im D oppel kam 
unser Edel-Joker Hermann Schrade zum Einsatz und gewann mit 
Wolf Eisenmann 6:1 und 6:0. Dies war der Siegpunkt. Uli und Alex 
verloren in 2 S!tzen. Auch Walter und Erhard konnte n nicht ihr 
bestes Doppeltennis abrufen und verloren im 3. Satz  im Match-
Tiebreak. Mit diesem Sieg belegten die Herren 40 den 2. Platz in 
der Bezirksliga. Das Saisonziel, Wiederaufstieg in die Bezirksober-
liga, wurde leider durch die hauchd#nne, ungl#cklic he Niederlage 
gegen Leonberg-Eltingen verpasst.

Herren 60 ± Bondorf 3:6
Zum Abschuss dieser Verbandsrunde war der ungeschlagene Ta-
bellenf#hrer aus Bondorf bei uns zu Gast. Wieder einmal traten 
diese in ihrer st!rksten Formation bei uns an. In d en Einzeln konn-
ten nur Rudi Schneider, der sein bestes Match in dieser Runde 
bestritt, und der sehr verl!ssliche Ewald Schumacher mithalten 
und somit 2 Matchpunkte einsammeln.
Bei den Doppeln verletzte sich Tommy Scheiring und unser ers-
tes Doppel war gegen das eingespielte Team aus Bondorf chan-
cenlos. Das dritte Doppel mit Hubert Schafferus und dem erst-
mals eingesetzten Kurt Dengler gewann #berraschend und mach-
te die Rechnerei um den Klassenerhalt noch einmal spannend. 
Doch nach der Eingabe aller Ergebnisse in den Computer, stellte 
sich heraus, dass wir mit Waldenbuch Punktgleichhei t, Match-
gleichheit und Satzgleichheit erreicht hatten. Ledi glich im Spiel-
verh!ltnis (gewonnene gegen verlorene Spiele insges amt) waren 
wir ein Wenig schlechter. Ein einziger Satz mehr gewonnen am 
Samstag z.B., h!tte uns den Klassenerhalt gesichert , so nah kann 
Freud und Leid bei einander liegen.
Insgesamt f!llt die Saisonbilanz unserer Mannschaft en durchwach-
sen aus. Leider wurde dieses Jahr keine Meisterschaft erreicht 
und viele enge Entscheidungen und Resultate verliefen nicht zu 
positiv f#r uns. Am nahesten dran war unsere Knabenmannschaft, 
die Platz 1 nur um einen Satz verfehlte. Auch die Damen 1 und 
Herren 1 spielten eine gute Saison und landeten mit jeweils nur 
einer Niederlage auf Platz 2, bzw. Platz 3. Bei den Herren 40 wur-
de das Saisonziel Wiederaufstieg nicht erreicht, aber man lande-
te auf einem ebenfalls guten 2. Platz. Bei den Junioren, Juniorin-
nen und Knaben-/M!dchenmannschaft lief die Saison n icht opti-
mal und es gibt hier sicher noch n!chstes Jahr Pote ntial nach 
oben. Ungl#cklich endete dagegen die Saison der Her ren 60. In 
einer engen und umk!mpften Liga reichten 2 Siege le tztendlich 
nicht zum Klassenerhalt. Zum n!chsten Nichtabstiegs platz fehl-
ten 1 Satz oder 10 Spiele. Enger geht es eigentlich nicht mehr.

Turnierank!ndigung
Liebe Mitglieder,
am Sonntag, den 8. August 2010 ®ndet unser beliebtes Beach-
tennisturnier statt.
Gespielt wird in allen sich ergebenden Kategorien: Einzel, Doppel 
und Mixed.
N!here Informationen folgen in der n!chsten Woche o der ®ndet 
ihr auf der Tennisanlage, wo ihr euch auch anmelden k$nnt.

Uli Gauss
(Pr!sident)
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Ball-Club Waldhaus

E-Jugend Turnier am 10. Juli 2010 in Magstadt

Bei 38>C im Schatten sind wir mit 9 mutigen Kids zu einem 
tollen E-Jugend-Event nach Magstadt gereist. Wir mu ssten uns 
koordinativen Herausforderungen stellen sowie unser  K$nnen im 
Handball, Turmball und Zonenball zeigen.

Trotz der hohen Temperaturen haben unsere Kids alles gegeben, 
selbst die mitgereisten Fans samt Trainer gerieten allein vom 
Zuschauen und Anfeuern ins Schwitzen.

Abk#hlung gab es in den Spielpausen durch herumspri tzendes 
Wasser, was von dem Einen oder Anderen sehr gerne angenom-
men wurde.

Mit dabei waren:

Oliver Teichmann, Max Br$samle, Christian Vasic, Christoph 
Klemmer, Max R$sener, Ronja Farkasch, Simon Br$samle, Tim 
Schmid und Jannik Maier

Wir w#nschen unserer E-Jugend und ihren Familien sch$ne und 
sonnige Ferien, wir sehen uns dann am Freitag, den 17. Septem-
ber 2010 wieder im Training+

Bis dann

 Conny, Denise, Ilona und Thomas

HSG Gesch!ftsstelle
Hauptstraûe 83, 71093 Weil im Sch$nbuch
Telefon 0 71 57/5 34 98-52
www.hsg-schoenbuch.de

Herzlichen Gl!ckwunsch

v.l."Ina"Groûmann,"Laura"Glaser

Unsere ehemaligen HSG-Spielerinnen Ina Groûmann und Laura 
Glaser  haben es geschafft++ Sie sind mit dem deutschen Nati-
onalteam bei der U20-Weltmeisterschaft,  die seit dem 17. bis 
zum 31. Juli 2010 in S#dkorea statt®ndet.

Wir sind stolz auf euch.

R!ckblick Sommerkonzert
Wenn ein Rabe ein Lied kr!chzt, dann schmeichelt da s selten dem 
Geh$r. Trotzdem gab es beim schr!gen Lied des r!ube rischen Ra-
ben begeisterten Szenenapplaus. Doch der Reihe nach...
Vor #ber einhundert Besuchern gaben die J#ngsten de s Musik-
vereins ihr traditionelles Sommerkonzert, bei dem d ie Besucher 
gleich zu Beginn eine Premiere erleben konnten+ Junge Block¯$-
tenkinder musizierten zusammen mit einer Abordnung des Ju-
gendorchesters ¹Newcomerª des Musikvereins Holzgerl ingen un-
ter der Leitung von Joachim N!gele. Ein schmissiger  Block¯$ten-
rock riss die Zuh$rer mit.
So wurde gekonnt dargestellt, dass musikalische F$r derung von 
Kindern und Jugendlichen beim Musikverein groû gesc hrieben 
wird.
Stimmungsvoll f#hrten die Musiklehrerinnen Cornelia  Schmors 
und Stefanie Krisch durch das weitere Programm, das ganz im 
Zeichen der V$gel stand. Ein Musikm#rchen bildete den roten 
Faden f#r die Darbietungen der unterschiedlichsten Ensembles. 
Dass alle V$gel schon da sind, erkl!rten spielend u nd singend eine 
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Gruppe von Ukulelespieler. Dem wollten die Musikfan tasiekinder 
nicht nachstehen. Sie tanzten als junge Finken durch die Stuhlrei-
hen und erfreuten damit und mit ihrer Kost#mierung das Auge der 
Zuschauer. An dieser Stelle kam besagter Rabe ins Spiel: Er klau-
te den Finkenkindern ihr Lied, um es sich dann mit schrecklich 
schr!ger Melodie selbst vorzusingen. Aber was w!re eine Finken-
familie ohne eine beherzte Finkenmutter. Musikalisch angetrieben 
von den Ukulelespielern und den Fl$tenkindern holte  sie sich mit 
Unterst#tzung des J!gers das Lied zur#ck, was von a llen Mitwir-
kenden und dem begeisterten Publikum mit einem Schu bidua-
Tanz gefeiert wurde. Und so konnte sich das Publiku m an dieser 
Stelle ebenso einbringen wie w!hrend des M!rchens, wenn von 
¹Waldª die Rede war. Dann n!mlich konnten die auf j edem Stuhl 
bereitgelegten Zweige #ber den K$pfen geschwenkt we rden. Ein 
Riesenspaû+
Ein herzliches Dankesch$n an alle Mitwirkenden+
Musikfantasie : Clara Dickes, Manuel Binder, Paul Kriese, Nelly 
Frei, Anna Schmidt
Ukulele : Anton Sch!fer, Leon Mahler, Jakob Strauû, Jannik Mau-
rer, Marlon Ress, Sky R#debusch, David Eisenhardt, Jule Seiz, 
Enrico P¯anz, Benedikt Frasch, Helen Siebinger, Mor itz Pudleiner, 
Lukas Sauer, Johannes Schmidt, Leon und Marius Klein, Anne 
Schneider, Ida Schmors, Lutz Wacker, Caroline Matth eus (Rabe), 
Joshua Binder (J!ger), Lena Lang (Finkenmutter)
Fl%te: Justin Chow, Janis Frei, Lilly Glamuzina, Lucas Augull, 
Yvonne Lutsch, Selina Frasch, Matthias Schulz, Nele Laib-Mau-
rer, Anka Z$feld, Ida Schmors
 www.mv-holzgerlingen.de 

Mitteilungen anderer Behörden

¹Gl#serne Produktion 2010ª auf dem Hofgut 
Mauren der Familie Kenntner-Scheible in Eh-
ningen
Das Hofgut Mauren der Familie Kenntner-Scheible in Ehningen 
$ffnet am Sonntag, den 1. August 2010 von 10.00 bis  17.00 Uhr 
seine Tore und zeigt die Erzeugung in den Betriebszweigen Acker-
bau, Mutterkuh- und Legehennenhaltung sowie Champig nonzucht. 
Der Auftakt ist um 10.00 Uhr mit einem Gottesdienst  in der eige-
nen Kirche.
Anschlieûend gibt es Hoff#hrungen, Felderrundfahrte n, Informa-
tionen zur Ge¯#gelhaltung und Kulinarisches von eig enen Produk-
ten (gekocht von Thomas Heiling, Ristorante im Paladion).
Nachmittags gibt es Kaffee und Kuchen. Die Kinder k $nnen sich 
auf der Strohh#pfburg und bei verschiedenen Spielen  am#sieren, 
sowie Tieren im Streichelzoo n!her kommen.
Die Nachhaltigkeitsstrategie des Landes Baden-W#rtt emberg bei 
der Erzeugung hochwertiger Lebensmittel aus unserem Land steht 
im 20. Jubil!umsjahr im Vordergrund. 

EU-Umweltf%rderinstrument ¹LIFE;ª

Vielf#ltige Natur und Landschaft in den Land-
kreisen B%blingen, Calw, Ludwigsburg und 
Enzkreis
In gemeinsamem Engagement f#r den Naturschutz stellen die 
Landkreise B$blingen, Calw, Enzkreis, Ludwigsburg i n Koope-
ration mit der Stiftung Naturschutzfonds, dem Minis terium f#r 
Umwelt, Naturschutz und Verkehr sowie den Regierungspr!-
sidien Stuttgart und Karlsruhe dieses Jahr einen F$rderantrag 
¹LIFE?ª bei der Europ!ischen Kommission. F#r die En twicklung 
und Erhaltung einer vielf!ltigen Natur und Landscha ft auf dem 
Gebiet der vier Landkreise nehmen die Partner von 2012 ± 2016 
rund 900.000 Euro in die Hand. Mit einem Zuschuss d er EU in 
gleicher H$he sollen Finanzmittel f#r Landschaftsp¯ egemaûnah-

men, <ffentlichkeitsarbeit und eine Teilzeitstelle in ausgewiesene 
NATURA 2000-Gebiete zwischen Stromberg und Sch$nbuc h, 
Nagold und Glemswald ¯ieûen.

Mit dem Programm ¹LIFE?ª der Europ!ischen Union wer den 
gezielt wirksame und nachhaltige Maûnahmen f#r die EU-weit 
meistbedrohten Lebensr!ume, Tier- und P¯anzenarten gef$rdert. 
Voraussetzung ist, dass die ®nanzierten Aktionen in Flora-Fauna-
Habitat-Gebieten und in Vogelschutzgebieten erfolge n. Die Ers-
ten Landesbeamten der vier beteiligten Landkreise und das B#ro 
f#r Landschaftskonzepte Markus Mayer aus Schallstad t, das 
die Antragstellung f#r die Projektpartner #bernimmt , haben bei 
einer Informationsveranstaltung in der Aula des Kaufm!nnischen 
Schulzentrums in B$blingen die vorgesehenen Maûnahmen den 
Akteuren aus Naturschutz, Landwirtschaft, Forstwirt schaft und 
den betroffenen Kommunen vorgestellt.

Zur Zeit wird der ¹LIFE?ª- Antrag bearbeitet. In de r gemeinsamen 
Veranstaltung wurde er weiter konkretisiert. Bei de n nachfolgend 
beschrieben Maûnahmen handelt es sich um die aktuel len Pro-
jektvorschl!ge der Partner. In den vier Kreisgebiet en sind mit 
Unterst#tzung der Regierungspr!sidien Karlsruhe und  Stuttgart 
Erstp¯egep¯egemaûnahmen zur Erhaltung und Aufwertun g von 
Trockenlebensr!umen, insbesondere im Heckeng!u gepl ant. 
Auwaldstrukturen entlang der Nagold k$nnten verbess ert wer-
den. Handlungsbedarf besteht zum Schutz der Gelbbau chunke: 
die Stiftung Naturschutzfonds sieht hier verschiede ne Initiativen 
zu Vernetzung und Sicherung der Kleinstgew!sser vor . Der 
Enzkreis will den R#ckgang des Kammmolch-Bestands i n der 
Teichlandschaft des Klosters Maulbronn aufhalten. I m B$blinger 
Teil des Sch$nbuchs soll der Bestand an Flederm!use n erfasst 
werden und es sollen geeignete, vorhandene Winterquartiere 
optimiert werden. Zum Schutz des Hellen und Dunklen  Wie-
senknopf-Ameisenbl!ulings geht der Enzkreis das not wendige 
Wiesen-Management in der Erlen-Metten-Gr#ndelbachni ede-
rung an. Entsprechende Vorhaben k$nnten auch im Landkreis 
B$blingen umgesetzt werden. Der Landkreis Ludwigsbu rg strebt 
die Kartierung und Markierung von Habitatb!umen im Vogel-
schutzgebiet Stromberg zum Schutz von Raufuûkauz, S chwarz-
milan, Schwarzspecht an. Das bedeutet, dass alte B! ume als 
Lebensraum f#r Waldv$gel und Flederm!use gesch#tzt werden. 
Unter anderem durch die Ausbildung von Obstbaump¯eg ern 
soll der Verfall von #beralterten Streuobstwiesen- insbesonde-
re auf gemeindeeigenen Flurst#cken ± innerhalb der NATURA 
2000-Gebiete aufgehalten werden. Dabei kann auf Erfahrungen 
aus dem benachbarten LIFE?-Projekt Streuobstwiesen im Alb-
vorland zur#ckgegriffen werden. Die <ffentlichkeit wird #ber das 
gesamte Projekt durch einen Internet-Auftritt, Info rmationstafeln, 
Flyer und vielem mehr informiert. 

Was sonst noch interessiert

Was ist los in der Sch%nbuchlichtung?
Gemeinsame Veranstaltungshinweise von Altdorf, Hildrizhausen, 
Holzgerlingen und Weil im Sch$nbuch:

Wann? Was? Wer? Wo?

Holzgerlingen
1. 8. 2010 Vom Korn Verein f#r  Heimatmuseum  
 zum Brot  Heimatgeschichte
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Der VVS informiert:

Sch%nbuchbahn wegen Bauarbeiten 
gesperrt
Vom 31. Juli 2010 bis 15. August 2010, Linie R72

Die Sch$nbuchbahn R72 muss wegen Bauarbeiten von Sams-
tag, 31. Juli 2010 bis Sonntag, 15. August 2010 ges perrt werden. 
In dieser Zeit fahren zwischen Dettenhausen und B$blingen 
keine Z#ge. Wie der VVS mitteilt, fahren stattdessen Busse. Sie 
halten an folgenden Haltestellen:

Dettenhausen Bahnhof, Altes Rathaus, Weil im Sch$nbuch Rat-
haus (Backhaus), R$te, Troppel, Holzgerlingen Buch, Bahnhof, 
Germanenstraûe, B$blingen T#binger Straûe und ZOB.

Fahrg!ste sollten beachten, dass die Busse ab Dette nhausen  
12 Minuten fr#her abfahren und in der Gegenrichtung  9 Minuten 
sp!ter ankommen als die Z#ge. Die Fahrplan!nderunge n k$nnen 
in der elektronischen Fahrplanauskunft abgerufen werden. Die  
Ersatzfahrpl!ne stehen auf der Homepage www.vvs.de in der 
rechten Spalte unter Fahrplan!nderungen.

Tages- und Pflegeeltern e.V.
Kreis B"blingen
Sie interessieren sich f!r die T#tigkeit als  
Kindertagesp¯egeperson?

N!chste Informationsveranstaltung des Tages- und P¯egeel-
tern e.V. Kreis B$blingen in Sindel®ngen , Untere Burggasse 1:

Montag, den 2. August 2010 von 17.30 bis 18.30 Uhr
Mittwoch, den 18. August 2010 von 10.00 bis 11.00 U hr
Montag, den 30. August 2010 von 17.30 bis 18.30 Uhr

Die Veranstaltung ist unverbindlich und kostenlos. Sie richtet sich 
an Personen, die sich f#r die T!tigkeit als Tagesmu tter/-vater 
oder KinderbetreuerIn interessieren.

Bitte melden Sie sich dazu telefonisch an,  
(0 70 31) 2 13 71-0. 

Tag der offenen T!r
Das Versorgungszentrum des Klinikverbundes S!dwest in 
Calw-Stammheim l#dt ein zum Blick hinter die Kuliss en
Seit Herbst letzten Jahres beliefert die neue Groûk#che der Ser-
vice GmbH Schwarzwald in Calw-Stammheim neben exter nen 
Kunden, wie Landrats!mtern, Schulen und Kinderg!rte n, alle Kran-
kenh!user des Klinikverbundes S#dwest mit Speisen. Am Sonn-
tag, den 1. August 2010 $ffnet es einen Tag lang seine Pforten f#r 
die interessierte Bev$lkerung. Das Versorgungszentrum war mit 
11,8 Millionen Euro das gr$ûte eigen®nanzierte Investitionsvorha-
ben seit Gr#ndung des Klinikverbundes und z!hlt zu den moderns-
ten K#chenzentren in Deutschland. Gearbeitet wird h ier nach dem 
Cook & Chill-Verfahren. Dabei werden die Speisen konventionell 
zubereitet, innerhalb von maximal 90 Minuten schock gek#hlt und 
bei einer Temperatur von null bis drei Grad Celsius gelagert. Nach 
dem Transport zu den einzelnen Einrichtungen werden sie unmit-
telbar vor dem Verzehr wieder erw!rmt und fertig ge gart. Zurzeit 
verlassen t!glich ca. 4.500 Mahlzeiten die K#che. D er Speiseplan 
beinhaltet jeweils vier Mittagsmen#s sowie Fr#hst#c k und Abend-
essen. Die individuellen Men#w#nsche der Patienten werden durch 
Serviceassistentinnen vor Ort #ber ein Befragungssystem entge-
gen genommen und an das Versorgungszentrum weitergegeben. 
Damit all das tagt!glich fehlerfrei funktioniert, b edarf es einer aus-
gekl#gelten Logistik.
Hygieneschleusen, Qualit!tskontrollen, K#hlkammern,  riesige 
Kochkessel, Portionierb!nder und Sp#lstraûen ± gena uso wie die 
Logistik ist auch die Technik in der Groûk#che beei ndruckend und 
wird von den Mitarbeitern vor Ort am Wochenende ans chaulich 

erkl!rt. Zwischen 11 und 18.00 Uhr ®nden am Tag der  offenen T#r 
f#r alle Interessierten regelm!ûig kostenfreie F#hr ungen durch die 
Produktionsr!ume des Versorgungszentrums (Stammheim er Feld, 
Robert-Bosch-Straûe 13, 75365 Calw) statt. Dass auch f#r das 
leibliche Wohl reichlich gesorgt ist, versteht sich  von selbst: Fas-
sanstich ist um 11.00 Uhr, und zu den kulinarischen  Highlights 
z!hlt der am Spieû gebratene Ochse. Zudem bietet ei n buntes 
Rahmenprogramm Unterhaltung f#r Jung und Alt. Neben  Bullri-
ding wird u. a. Torwandschieûen und Kinderschminken  angebo-
ten. F#r das musikalische Ambiente sorgen die Bands  ¹Changesª 
und ¹BlueSevenª. Bei letzterer kommen die Zuh$rer u . a. in den 
Genuss der Blues-, Rock- und Soulk#nste des P¯egedi rektors des 
Klinikverbundes, Joachim Erhardt. 

Spitalgasse 18, 71083 Herrenberg, Telefon (0 70 32) 91 58 71
email: fundgrube@diakonie-herrenberg.de
<ffnungszeiten f#r Verkauf und Annahme von Spenden:
Montag 10.00 bis 13.00 Uhr
Dienstag 10.00 bis 13.00 Uhr
Mittwoch 15.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag 10.00 bis 13.00 Uhr
Freitag 13.00 bis 16.00 Uhr
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In den Sommerferien bleibt der Diakonieladen Fundgr ube am 
Samstag geschlossen.
Bis Ende August nehmen wir noch Sommerware an. 
Herbstware ab Anfang September.
Verkauf von gut erhaltenen M$beln in unserem M$belladen - Fund-
grube in der Hildrizhauserstraûe 5 (ehemalige B!cke rei Mathy-
schok). 
Der M%belladen Fundgrube ist in den Sommerferien nu r am 
Mittwoch ge%ffnet. Bei dringendem Bedarf ist eine & ffnung 
nach Absprache m%glich.
Die M$belannahme kann nur nach vorheriger telefonischer Abspra-
che erfolgen.

Ansprechpartnerin: Ute Hansel-Bahner, Gesch!ftsf#hr erin

Sozialtherapeutischer Verein e.V.
Familienzentrum Holzgerlingen
Altdorfer Straûe 5
71088 Holzgerlingen

Unser neues Program Herbst/Winter 2010 ist da'

Sie ®nden es als Auslage bei der Stadt Holzgerlingen, an weite-
ren $ffentlichen Stellen und direkt im Familienzent rum.

Offene Sprechstunden

In der offenen Sprechstunde haben Sie die M$glichke it alle 
Problemsituationen rund um das Thema Familie im pers$nlichen 
Gespr!ch mit Frau Oberkampf-Bader anzusprechen.

Anmeldung: (0 70 31) 60 58 89

Termin:  14-t!gig montags von 9.00 bis 11.00 Uhr

N!chster Termin 13. September 2010, vorher nach tel efonischer 
Absprache m$glich.

Dieses Angebot ist kostenlos.

Unsere laufenden Kurse machen nun alle Ferien und beginnen 
wieder nach den Sommerferien.

Im Familienzentrum #bernehmen die Kinder der Ferienbetreuung 
das ¹Regimentª.

Wir w!nschen alle einen guten Ferienstart  
und einen sch%nen Sommer'

Gerne k$nnen Sie sich f#r weitere Infos und zur Anmeldung  
an das B#ro des Familienzentrums unter (0 70 31) 60 58 89  
wenden. 

Auch die Emailadresse familienzentrum@stv-holzgerlingen.de  
steht Ihnen zur Verf#gung. 
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F ttern"verboten?"
Die Winterf"tterung der heimischen Vogelarten ist
sehr beliebt. Wie Sie den V#geln wirklich Gutes tun,
sagen wir Ihnen. Bestellen Sie unseren Ratgeber f"r
2,20 Euro in Briefmarken.

Bund f"r Umwelt und Naturschutz Deutschland e.V.
Am K#llnischen Park 1 ´ 10179 Berlin
Fax (0 30) 2 75 86-4 40
info@bund.net

www.bund.net


